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Eine kleine aber feine Truppe mit einigen Top-Ergebnissen hielt die Fahne unseres Bezirks 
hoch. Seit drei Jahren befinden wir uns in einer rezessiven Phase. Immer weniger Läufer 
und Läuferinnen, die aus der Schülerklasse hochkommen, haben Interesse am Basis-
Lehrgang des SSV, welcher Voraussetzung für die Aufnahme in den SSV-Jugendkader ist. 
Meistens werden schulische Gründe genannt. Die Bereitschaft, 45-50 Schneetage für die 
sportliche Weiterentwicklung zu investieren ist kaum mehr vorhanden und sicherlich spielt in 
diesem Zusammenhang der Geldfaktor eine entscheidende Rolle.  
In den Schülerkadern und im Stützpunkt läuft nicht alles rund. So manchem Athleten ist im 
Verlauf seiner Schülerzeit der Spaß am Rennlauf vergangen und das wirkt sich schließlich 
negativ auf unsere Jugendarbeit aus. Philipp Koziara und Alexander Breunig sind nur zwei 
Beispiele aus jüngster Zeit. 
 
Jugendzeit ist auch Ausbildungs- und Lehrgangszeit. ÜL-Grundstufe oder Trainer C werden 
in Angriff genommen. Dies bedeutet, dass mehr Zeit in die Vereine fließen, denn diese 
bezahlen in der Regel die Lehrgangskosten. Rennen werden dann nur noch sporadisch 
gefahren. Zweitsportarten rücken wieder mehr ins Bewusstsein, Mittelmäßigkeit bis 
Erfolglosigkeit bei Rennen sind weitere Ursachen für abnehmende Renntendenz.  
 
Potential ist dennoch vorhanden. Immerhin beteiligten sich im Schnitt acht Läufer und 
Läuferinnen an den Rennen. Am Eröffnungsrennen im Kaunertal waren es sogar 14 Starter. 
 
Negativ war das Fehlen eines geeigneten Trainers, der regelmäßig mit den Jungs und 
Mädels arbeitet. So musste ein gemeinsames Training mit der Schülermannschaft 
eingerichtet werden, das auch funktionierte. Da der Altersunterschied aber teilweise recht 
groß war, ließ das Interesse somit schnell nach. 
 
Im vergangenen Jahr hatte der Bezirk MA mit Manuela Schmohl und Timo Schneider noch 
zwei SSV-Jugendkader-Läufer, mit Philipp Hauff und Patrick Moll zwei CIT-Fis Läufer die 
aber hervorragende Rennen ablieferten. Mehrere Titel konnten eingefahren werden. 
 
Die größte Überraschung gelang Timo Schneider vom SC Großdeinbach mit dem Gewinn 
der Schwäbischen Jugendmeisterschaft im Riesentorlauf. 
Manuela Schmohl vom SC Unterensingen wurde Schwäbische Titelträgerin im Slalom und 
Baden-Württembergische Meisterin im Riesentorlauf. 
 
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
 
Schwabenpokal  am 24.11.07  Kaunertal 
 
RT 1. Manuela Schmohl (SC Unterensingen) 
 8. Selina Schöllhorn (SAG Göppingen) 
 
 
Schwäbische Jugendmeisterschaften  19./20. 1. 2008 Grasgehren 
 
RT 1. und Schwäbischer Jugendmeister:  Timo Schneider (SC Großdeinbach) 
 3.         Philipp Hauff  (VfL Kirchheim) 
 
 4. (bei Jugend 16)       Alexander Henzler  (TV Unterlenningen) 
 
SL 1. und Schwäbische Jugendmeisterin:  Manuela Schmohl (SC Unterensingen) 
 
 Vizemeister        Timo Schneider (SC Großdeinbach) 



 
SSV Supercup III  23. 2. 08  Schetteregg 
 
RT 1. Manuela Schmohl   SL 1. Manuela Schmohl 
  
 4. Philipp Hauff    5. Philipp Hauff 
 
 
Baden-Württembergische Jugendmeisterschaften  15. 3. 08  Mellau 
 
RT 1. und BaWü-Meisterin Manuela Schmohl 
 
 9. Timo Schneider  (SC Großdeinbach) 
 
SL 3. Timo Schneider 
          12. Alexander Henzler (4. Jugend 16)  TV Unterlenningen 
 
Baden-Württembergische Meisterschaften 
 
RT 2. Manuela Schmohl  (SC Unterensingen) 
 
 6. Cornelius Dalm  (SAG Göppingen) 
          10. Timo Schneider (SC Großdeinbach) 
          13. Peter Bruckmüller (SAG Göppingen) 
 
SL 2. Manuela Schmohl 
 
 6. Cornelius Dalm 
 
Schwäbische Meisterschaften  5. 4. 08  Warth 
 
RT 3. Christine Gerber (TV Unterlenningen) 
 
 
Deutsche Jugendmeisterschaften 
 
SL 4. Manuela Schmohl  (SC Unterensingen) 
 
 
 
Patrick Moll 


